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Unterricht öffnen 

In einem dreijährigen Kurs zusätzlich zum Unterricht     haben 

sich unter der Leitung von Clarissa Seiler, Lehrerin für Latein 

und Religion, 7 Schüler des Clara-Schumann-Gymnasiums auf 

das Latinum vorbereitet, für das eine schriftliche und mündli-

che Prüfung abzulegen war. Alle haben bestanden. Das Lati-

num haben in der Tasche:  

Jula Frischauf, Heidi Gabelmann, Theo Gabelmann, Anna-Lena 

Kieninger, Anna Kollmer, Katharina Kollmer und Sophia Wal-

ter. 

Dr. Gerlinde Person-Weber 

Latinum am CSG 

Extramotivation und Extraleistung 

Wir freuen uns, dass 10 SchülerInnen des CSG sich den 
schwierigen Umständen des Online-Landeswettbewerbes 
“Jugend musiziert” gestellt haben. Wie man sieht, konnten sie 
auch im pandemiebedingten Video-Verfahren überzeugen. 
Zwei unserer schon fast notorisch erfolgreichen Hornistinnen 
(aus der Musikschul-Hornklasse von Christiane Vosseler) dür-
fen sogar zum Bundeswettbewerb! 

Herzlichen Glückwunsch zu den erreichten Erfolgen an folgen-
de Schülerinnen und Schüler: 

 

 

 

 

 

 

 

 

6a: Benjamin Wahler (Kammermusikduo, Klavier):  
22 Punkte, 1. Preis 

7a: Tabea Dewald (Kammermusikduo, Violine):  
22 Punkte, 1. Preis 

7a: Louisa Himmelsbach (Horn): 21 Punkte, 1. Preis 

7b: Johanna Ehret (Querflöte): 20 Punkte, 2. Preis 

8a: Tabea Stieben (Querflöte): 18 Punkte, 2. Preis 

10a: Jula Frischauf (Klavierduo): 18 Punkte, 2. Preis 

10a: Atanas Palankov-Scherer (Klavierduo):  
18 Punkte, 2. Preis 

11b: Apollonia Meier (Horn):  
25 Punkte, 1. Preis mit Weiterleitung 

11b: Pauline Siefert (Horn):  
23 Punkte, 1. Preis mit Weiterleitung 

JS II: Betija Grinvalde (Horn): 22 Punkte, 1. Preis 

Jugend musiziert 

CSG-Erfolge 
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Man bekommt immer wieder zu hö-

ren, dass die Jugendlichen heutzutage 

nicht mehr lesen würden. Das Lesen 

sei aus der Mode gekommen und statt 

zu einem Buch würde man doch eher 

zum Handy greifen und sich lieber 

damit beschäftigen. Doch stimmt das 

überhaupt? Interessiert sich die jünge-

re Generation tatsächlich nicht mehr 

für das Lesen? 

Schülerinnen und Schüler der Deut-

schleistungskurse am Clara-Schumann

-Gymnasium überzeugten vom Gegen-

teil, indem sie ihre liebste Auswahl an 

Belletristik, Kinder- und Jugendbü-

chern, Sachbüchern und philosophi-

schen Werken vorstellten und damit 

zeigten, dass die “Jugend von heute” 

immer noch gerne liest. Im Rahmen 

eines Schulprojekts sollten die Schü-

ler/innen ihre Favoriten auswählen 

und entweder eine Rezension dazu 

schreiben oder einen Podcast aufneh-

men, in dem sie das ausgewählte Buch 

präsentierten. 

Die von den Schüler/innen mit ganz 

viel Herzblut und Kompetenz empfoh-

lenen Werke konnten auf einem Lese-

tisch in der Buchhandlung Schwab in 

der Lahrer Innenstadt entdeckt und 

auch gekauft werden. Beigelegt war 

jedem Werk eine selbstgeschriebene 

Rezension, die dem neugierigen Leser 

oder der neugierigen Leserin einen 

kleinen Einblick ins Buch gab und ihm/

ihr zeigte, was er/sie  erwarten kann. 

Zur schnellen Orientierung waren 

Kurzbewertungen im Hinblick auf ein-

zelne Kriterien hinzugefügt - hier er-

hielten die Bücher in Einzelkategorien 

maximal 5 Sterne als Bestnote. Insge-

samt sprachen die Bücher die ver-

schiedensten Personen an, weshalb es 

sich auf jeden Fall lohnte, einmal vor-

beizuschauen und einen Blick in die 

Auswahl zu werfen. Die Zeit vor den 

Sommerferien war günstig. Einige Re-

zensionen kann man sich ebenfalls ab  

als Podcast auf der Homepage des 

CSG anhören.  

                       Katharina Schwuger, JS2 

Er-lesenes bei Schwab  
Buchtipps der Deutschleistungskurse  

Die Schülerinnen und Schüler der Deutschleistungskurse des CSG überge-

ben mit ihren Lehrerinnen Gerlinde Person-Weber und Annette Baumann 

die Rezensionen an Ute Klausmann (Buchhandlung Schwab) (von links). 

Unterricht öffnen 
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Schüler*innen der Klasse 10a 

des CSG hatten die besondere 

Chance, einen Bundestagsab-

geordneten „live“ in der Schu-

le zu erleben: MdB Johannes 

Fechner erzählte sehr persön-

lich von dem „Knochenjob“ als 

Politiker, bei dem man viel 

bewegen kann.  

Weitere Themen waren, wie 

die Bewegung „Fridays for 

Future“ auf die Klimapolitik 

gewirkt hat und wie schnell 

man als Politiker in die Kritik 

geraten kann, wenn man beim 

Pressefoto am Bahnhof nicht 

auf die durchgezogene Linie 

achtet.  

Die Schüler*innen  bedankten 

sich für die spannende Frage-

stunde und den eindrucksvol-

len Einblick in das Leben als 

Politiker mit großem Applaus. 

Dr. Gerlinde Person-Weber 

Sternstunde  

MdB Dr. Fechner in Gemeinschaftskunde  
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